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Kursbeschreibung:  
Die Vorlesung behandelt zuerst die Grundzüge der Geldtheorie und die monetären Transmissionsmechanismen. Die Geldtheorie bildet das Fundament für die nachfolgende Analyse der speziellen geldpolitischen Probleme 
der Europäischen Wirtschafts- und Währungsunion. Dabei geht es um die institutionellen Aspekte, die geldpolitische Strategien, das geldpolitische Instrumentarium und die Steuerungsprobleme.       

Ziele: 
 Dieser Kurs soll die, für jeden Ökonomen unerlässlichen, geldtheoretischen und geldpolitischen Kenntnisse vermitteln.  
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